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Das beliebte Stadtfest „Süchtelner Vielfalt“ präsentiert sich in die-
sem Jahr im neuen Look. Der Arbeitskreis Süchteln und das städti-
sche Citymanagement haben das Konzept gemeinsam überarbeitet. 
Unter dem Leitgedanken „Süchteln feiert – Genuss, Kunst, Sound“ 
präsentiert sich von Freitag bis Sonntag, 26. bis 28. Juni 2026, ein 
vielfältiges Angebot aus Ständen, Aktionen und Live-Musik. Das 
Motto „Süchteln feiert“ steht für Lebendigkeit, Geselligkeit und At-
mosphäre im Stadtteil.

Über Monate haben sich die Aktiven aus dem Arbeitskreis mit großem 
Engagement dem Projekt Neuausrichtung gewidmet. Alle haben mit 
Ideen, Zeit und persönlichem Einsatz dazu beigetragen, ein vielfältiges 
Programm zu entwickeln. Darüber hinaus unterstützen mehrere Betei-
ligte das Projekt auch finanziell und tragen damit entscheidend zur Ver-
wirklichung von „Süchteln feiert“ bei. 

Stände, Aktion und Kunst

Neben einer breiten Palette kulinarischer Angebote wird es zum Süchtel-
ner Stadtfest zahlreiche Stände und Aktionen geben. Unter anderem mit 
dabei in diesem Jahr: Kleineplottermaria  mit Kerzen, Glasuntersetzern, 
Taschen und mehr, Manufaktur Weiß mit Dekoration aus Holz und Ac-
ryl, Geschenkartikeln und Accessoires sowie die Schülerfirma MerClean 
des Clara-Schumann-Gymnasiums Dülken mit Naturseifen. Beim Büro-

Stadtfest vom 26. bis 28. Juni: 
Süchteln feiert seine Vielfalt 

Vielfältig und essbar
„Süchteln feiert“ ist das Motto 2026 
der Süchtelner Vielfalt. Geblieben ist die 
Grundidee: gemeinsam ein Fest zu orga-
nisieren, das vom authentischen Süchtel-
ner Selbstverständnis geprägt ist.

Die in anderen Stadtteilen bereits erfolg-
reiche Idee vom Hoftrödel wird bald auch 
in Süchteln umgesetzt.

Mehr als nur ein Detail: Die neuen histo-
rischen Leuchten mit Hightech-Innenle-
ben fügen sich harmonisch ins frisch auf-
gewertete Stadtbild ein.

Frisches ernten in der Fußgängerzone: 
Das beliebte Projekt „Essbare Stadt“ der 
Königsburg sorgt im vierten Jahr für ess-
bares Grün im Stadtteil.

Von Gastronomie bis Integration, vom Im-
biss bis zum ambulanten Pflegedienst – 
das Dienstleistungs- und Gewerbe-An-
gebot im Stadtteil bleibt vielfältig.

Der Süchtelner Sommer kann kommen!

Archivfoto: A.Bürger



klammerbieger gibt es handgefertigte 
Lesezeichen aus Silberdraht mit indi-
vidueller Gestaltung vor Ort und das 
Wollgeschäft Zwei rechts, zwei links  
lädt zu einem offenen Handarbeits-
workshop vor dem Geschäft ein. Die 
Jugendfeuerwehr Viersen, Ortsgruppe 
Süchteln, bietet, neben einem Info-
stand,  Wasserspiele und einen Mal-
tisch für Kids an. 
Bei der Künstlerbörse im Weber- und 
Tendyckhaus präsentieren am Sams-
tag und Sonntag 28 Kunstschaffende 
ihre Werke im kreativen Austausch von 
11 bis 18 Uhr.

Französische Spezialitäten

Rund um den Weberbrunnen bietet der 
Franzosenmarkt ein Angebot an aus-
gewählten Weinen sowie kulinarischen 
und anderen Spezialitäten aus dem 
Nachbarland. Dort gibt es unter ande-
rem feine Käse- und Wurstspezialitäten, 
traditionelle Produkte aus dem Basken-
land sowie duftenden Lavendel und 
handgefertigte Seifen aus der Provence. 

Fortsetzung von Seite 1

ihren geringen Blauanteil verträglicher 
für Insekten und andere nachtaktive 
Tiere. Durch gezielte Lichtlenkung und 
eine passende Einstellung der Licht-
intensität lässt sich zudem Lichtver-
schmutzung reduzieren.

Ein Lichtkorridor entsteht

Die Leuchten werden so ausgerichtet, 
dass ein möglichst durchgängiger Licht-

Umgestaltung der Innenstadt
Neue Leuchten im historischen Gewand
Die Umgestaltung der Süchtelner Fuß-
gängerzone schreitet weiter voran. Pa-
rallel zu den laufenden Bauarbeiten am 
Lindenplatz werden derzeit die Leuch-
ten ausgetauscht.

Lampen fügen sich harmonisch ins 
Süchtelner Stadtbild ein

Insgesamt erhalten 40 Lichtpunkte in 
der Fußgängerzone neue Leuchten: 35 
an Masten und fünf an Wandarmen. 
Der Austausch erfolgt Zug um Zug; ers-
te Leuchten erstrahlen bereits in voller 
Pracht. Bei den vom Hersteller Fried-
helm Trapp gefertigten neuen Modellen 
handelt es sich um historisch gestalte-
te Leuchten auf Gusskandelabern. Mit 
ihrem traditionellen Design fügen sie 
sich harmonisch in das Stadtbild der 
Süchtelner Innenstadt ein.

Die neuen Leuchten werten die Alt-
stadt nicht nur optisch auf, sondern 
bieten auch technische Vorteile gegen-
über den bisherigen Modellen. Sie ha-
ben eine längere Lebensdauer, sind 
wartungsärmer und sorgen für eine 
gleichmäßigere Ausleuchtung des öf-
fentlichen Raums. Die lichttechnische 
Qualität verbessert sich somit deutlich.
Installiert werden die Leuchten mit ei-
ner warmen Lichtfarbe von 2200 Kel-
vin. Die warme Lichtfarbe sorgt für ein 
angenehmes Altstadtflair und ist durch 

korridor entsteht. Einzelne Lichtschleier 
setzen dezente Akzente an den Fassa-
den und unterstreichen das historische 
Ambiente der Fußgängerzone.

Die alten Leuchten werden weiter ver-
wendet: Sie werden von einer Fachfir-
ma restauriert und können bei Bedarf 
an anderen Stellen eingesetzt werden, 
an denen noch konventionelle histori-
sche Leuchten vorhanden sind.

Moderne Technik in historischem Gewand: Die ersten Leuchten erstrahlen bereits in 
voller Pracht. Fotos: Andreas Bürger

Anmeldung ab sofort:
Hoftrödel im September 
Nach dem zweiten Stadtteiltrödel in 
Dülken Ende Mai darf sich nun auch 
Süchteln auf Hofflohmärkte freuen. 
Der Trödel findet am 13. September  
2026 statt und damit am selben Tag 
wie die Irmgardis-Rallye. 
Wer mag, kann an diesem Tag einen 
Trödel auf einer privaten Fläche ver-
anstalten. Je mehr mitmachen, desto 
schöner und bunter wird’s!
Die Anmeldung erfolgt über die 
Homepage www.suechtelnbuero.de 
oder persönlich im SüchtelnBüro. Hier 
gibt es Antworten auf alle Fragen zur 
Durchführung des eigenen Hoftrödels 
und den Rahmenbedingungen. Öff-
nungszeiten und alle Kontaktdaten 
siehe letzte Seite. 

Verkaufsoffener Sonntag und Livemusik

Am 28. Juni ist Heimatshoppen am 
verkaufsoffenen Sonntag möglich. Die 
lokalen Geschäfte öffnen von 13 bis 
18 Uhr ihre Türen und präsentieren die 
Vielfalt und Qualität ihrer Angebote. 
Mit maßgeblicher Unterstützung durch 
den Verein Königsburg Süchteln ist es 
gelungen, ein vielfältiges Programm auf 
der Live-Bühne am Lindenplatz zu ver-
wirklichen. Das beginnt am Freitag mit 
der offiziellen Eröffnung durch Bürger-
meister Christoph Hopp um 18 Uhr und 
der anschließenden Karaoke-Show mit 
Detlef Belk. Am Samstag gibt es einen 
Motorrad-Gottesdienst, verschiedene 
Bands und eine Modenschau. Der Tag 
klingt aus mit den karibischen Rhyth-
men von D‘Karlos Caribbean Time. Das 
Liveprogramm mit 
Tanz, Gesang und 
viel Musik geht am 
Sonntag weiter.
Alle Infos und Zei-
ten gibt es hinter 
dem QR-Code. Fo

to
: A

. B
ür

ge
r



Frische Kräuter und knackiges Gemüse 
mitten in der Fußgängerzone: Am Mitt-
woch, 6. Mai, fiel der Startschuss für 
die Neuauflage der „Essbaren Stadt“.
Nach einer einjährigen Zwangspause 
aufgrund der Bauarbeiten in der Süch-
telner Innenstadt kehrt das beliebte 
Projekt der Königsburg nun zurück. Be-

reits seit 2022 bereichert 
die Aktion das Stadtbild 
und das Miteinander in 
Süchteln. Die Bilanz der 
letzten Jahre ist durch-
weg positiv: Sowohl der 
lokale Einzelhandel als 
auch die Menschen in 
Süchteln schätzen die in-
teressanten Pflanzkübel. 
Dank der durch Pflanzpa-
tenschaften gesicherten 
liebevollen Pflege konn-
ten sich die Pflanzen in 

der Vergangenheit sehr gut entwickeln. 
Die Kinder können dadurch täglich er-
fahren, wie die Pflanzen wachsen, ge-
deihen und später geerntet werden 
können. In diesem Jahr wurden acht 
große Pflanzkübel bestückt. Das Ange-
bot ist vielfältig und lädt zum späteren 
Ernten ein: Neben Klassikern wie To-

Essbare Stadt
Pflanz-Projekt der Königsburg ist in die vierte Runde gestartet

maten, Basilikum, Rosmarin und Knob-
lauch finden auch Mangold, verschie-
dene Salate, Minze, Rucola, Petersilie, 
Salbei und Kapuzinerkresse ihren Platz 
in der Fußgängerzone. 
Der Aktionstag begann mit dem Be-
füllen der Kübel mit frischer Pflanz-
erde, bevor die Setzlinge in die Erde 
kamen. Damit alles optimal anwächst, 
erhielten die Teilnehmer professionel-
le Hilfe: Marc Friedrichs, Betriebsleiter 
der Firma J&S Gartengestaltung, be-
gleitete die Aktion fachmännisch und 
stand mit praktischen Tipps zur Seite. 
Die Königsburg lebt vom Mitmachen 
und sucht für die anschließende Pfle-
ge der Pflanzen weitere Unterstützung. 
Wer Lust hat, eine Gießpatenschaft für 
einen der Kübel zu übernehmen, ist 
herzlich willkommen. Interessierte kön-
nen sich unkompliziert per E-Mail an 
kulturteam@koenigsburg.org melden.

von Viersen bis Krefeld reicht. Auch für 
den fachlichen Nachwuchs wird ge-
sorgt: MediTuz bildet derzeit zwei Azu-
bis aus, einer davon aus Marokko im 
Rahmen der Fachkräfteeinwanderung. 
Weitere Mitarbeitende werden gesucht. 
Infos unter pflege-medituz.de.

Anatolien Imbiss
Seit fast 15 Jahren bieten Melissa Ka-
rabacak und ihr Sohn Tuncay an der 
Hindenburgstraße 9b türkische Spezia-
litäten an. Im Anatolien werden alle Ge-
richte aus Kalbs- und Hähnchenfleisch 
selbst hergestellt, das Brot wird, bis auf 
das für Pita und Baguette, selbst ge-
backen. Neben den türkischen Speisen 
gibt es eine Auswahl an Baguettes, 
Pizzen und Salaten. Besonders beliebt 
sind die Drehspieß-Tasche, Drehspieß-

Dienstleistung und Gewerbe im Stadtteil
Integration, Pflegedienst, Drehspieß und Restaurant Fotos: Andreas Bürger 

Integrationsfachdienst Krefeld – Viersen
Der Integrationsfachdienst an der 
Hochstraße 2 berät und unterstützt  
Menschen mit Beeinträchtigung und 
Unternehmen, die sie beschäftigen 
oder beschäftigen möchten. Beein-
trächtigte Menschen sollen dauerhaft in 
den Arbeitsmarkt integriert werden. Die 
angebotenen Leistungen von Sozialpä-
dagogin Kathrin Erbisch und Diplom-
Pädagogin Stephanie Kruck umfassen 
ein breites Spektrum: von Berufsbeglei-
tung und Arbeitsplatzsicherung, über 
die Reha-Vermittlung, den Übergang 
von der Schule in den Beruf bis zur Ver-
mittlung und Arbeitgeberberatung. Ter-
mine nach Absprache unter  der Tele-
fonnummer 02162 1025604 oder per 
E-Mail an info@ifd-kr.de.

Pflege MediTuz
Der Pflegedienst des Inhabers und 
Gründers Yakup Tuzcu am Erich-San-
der-Weg 10 bietet alle Leistungen rund 
um die häusliche Pflege an. 40 Mitar-
beitende, darunter examinierte Pflege-
fachkräfte, Kräfte mit Pflegehilfe-Aus-
bildung, Wundversorgungs-Fachleute, 
Praxisanleitungs- sowie Alltagsbeglei-
tungskräfte betreuen ein Gebiet, das 

Dürüm und Lahmacun. Der Anatolien 
Imbiss ist Montag bis Freitag von 12 bis 
20 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen 
von 15 bis 20 Uhr geöffnet. Samstags 
ist Ruhetag. Alle Gerichte kann man 
telefonisch zum Abholen vorbestellen 
unter der Nummer 02162 266000.

Kiki’s Genussecke und Bar

Ende Januar hat Kiki’s Genussecke 
und Bar an der Ratsallee 46 die Türen 
geöffnet. Das helle und freundliche 
Restaurant verfügt über eine große 
Speisekarte. Der gelernte Koch Wahid 
Arghandiwal bietet seinen Gästen eine 
reiche Auswahl an Steak- und Schnit-
zelgerichten, Burgern, Salaten und ve-
getarischen Speisen. Passend zum Es-
sen gibt es Wein, alkoholfreie Getränke 
und frisch gezapftes Bier vom Fass. 
„Besonders beliebt ist ‚Manu’s double 
Cheeseburger‘ mit Pommes Frites“ 
sagt Manuela Herkenrath, die Wahid im 
Service unterstützt. Im Sommer können 
Speisen und Getränke auf der Terras-
se genossen werden. Kiki’s Genuss-
ecke und Bar ist Montag, Dienstag und 
Freitag von 17 bis 22 Uhr, Samstag und 
Sonntag 12 bis 15 und 17 bis 22 Uhr 
geöffnet. 

Die fleißige Pflanztruppe – Foto: Andreas Bürger



Hier zeigen wir eine 
Auswahl kommender 
Veranstaltungen in 
Süchteln. Alle Süch-
telner Termine bietet 
der städtische Ver-
anstaltungskalender 
hinter dem QR-Code.

Do, 25. Juni, 19:30 Uhr
Programmkino in der Königsburg: 
„Gelbe Briefe“
Deutschland, Frankreich, Türkei 2026
Gewinnerfilm Goldener Bär Berlinale 2026
FSK 12, 128 Minuten
Einlass 18:45, Eintritt 7 Euro
Königsburg, Hochstraße 13

Fr, 26. bis So, 28. Juni
Stadtfest „Süchteln feiert“
siehe Titelgeschichte

Sa, 27. Juni, 14 bis 0 Uhr
St. Sebastianus Bruderschaft 
Süchteln-Sittard 1407: Vogelschuss 
und Krönungsfete
Die Bruderschaft freut sich auf viele Gäs-
te aus Süchteln und Umgebung. 
Der Einritt ist frei. Schulhof der Martin-
schule Süchteln, Mosterzstraße 53
www.bruderschaft-sittard.de

Di, 14. Juli, 11 bis 13:30 Uhr
120 Jahre LVR-Klinik Viersen: 
Wiese der Erinnerung
Zur Gründung der Klinik vor 120 Jahren 
wird im Bereich der Hauptverwaltung 
eine „Wiese der Erinnerungen“ gestaltet, 

auf der Tafeln mit besonderen historischen 
und bedeutenden Momenten ausgestellt 
werden. Alle Interessierten sind zur Er-
öffnung eingeladen. Begleitete Führung am 
Mittwoch, 15. Juli von 15 bis 15:30 Uhr.
An beiden Terminen ist die Teilnahme kos-
tenlos. Anmeldung nicht erforderlich. 
LVR-Klinik für Orthopädie, Hauptverwal-
tung, Johannisstraße 70
www.orthopaedie-viersen.lvr.de

Do, 16. Juli, 18 Uhr
„Glücklich trotz Depression“
Lesung mit Autorin Ulrike Michels
Anregungen zur Selbsthilfe bei seelischen 
Krisen und emotionalen Konflikten. 
Die Teilnahme ist kostenlos, Anmeldung er-
forderlich unter: anmeldung-viersen@lvr.de
LVR-Klinik für Orthopädie, Hauptverwal-
tung, Johannisstraße 70

Sa, 18. Juli, 14 Uhr
Führung: „Licht und Schatten“
Historischer Rundgang durch die LVR-Kli-
nik in Zusammenarbeit mit dem Verein für 
Heimatpflege. Referentin Beatrix Wolters 
setzt einen Schwerpunkt auf die Geschich-
te der Klinik während des Nationalsozialis-
mus. Teilnahme kostenfrei.
LVR-Klinik für Orthopädie, Hauptverwal-
tung, Johannisstraße 70

So, 26. Juli, 9:30 Uhr
Film ab: Kino in der Kirche
In den Sommerferien taucht die evangeli-
sche Gemeinde in allen Stadtteilen in die 
Welt von Film und Fernsehen. An diesem 
Tag wird der Film „Konklave“ gezeigt. 
Evangelische Stadtkirche
Hindenburgstraße 5
www.evkirche-suechteln.de/

SüchtelnTermine

Anzeige

SüchtelnMoment  „Furiose“ Königsburg

Im ausverkauften Saal der Königsburg traf der ebenso humorvolle wie hochkaräti-
ge Jazz der Band Furiopolis auf die KI-generierten Animationen des Video-Künstlers 
Michael Winterberg. Das Publikum feierte die Kombination aus Jazz und High-Tech. 
Foto: Andreas Bürger
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